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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
Eigenbetrieb 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
GMW 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Anja Süther/ Thomas Lehn 
563 – 5566/  2889 
563 – 8400/  8548 
anja.suether@stadt.wuppertal.de 
thomas.lehn@gmw.wuppertal.de  

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

05.03.2020 
 
VO/0220/20 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

21.04.2020 BV Heckinghausen Entgegennahme o. B. 
21.04.2020 BV Oberbarmen Entgegennahme o. B. 
21.04.2020 BV Ronsdorf Entgegennahme o. B. 
21.04.2020 Jugendhilfeausschuss Entgegennahme o. B. 
22.04.2020 BV Vohwinkel Entgegennahme o. B. 
22.04.2020 BV Cronenberg Entgegennahme o. B. 
23.04.2020 Betriebsausschuss Gebäudemanagement Entgegennahme o. B. 
23.04.2020 BV Uellendahl-Katernberg Entgegennahme o. B. 
28.04.2020 BV Barmen Entgegennahme o. B. 
28.04.2020 BV Langerfeld-Beyenburg Entgegennahme o. B. 
29.04.2020 BV Elberfeld-West Entgegennahme o. B. 
29.04.2020 Ausschuss für Schule und Bildung Entgegennahme o. B. 
29.04.2020 BV Elberfeld Entgegennahme o. B. 
06.05.2020 Hauptausschuss Entgegennahme o. B. 
11.05.2020 Rat der Stadt Wuppertal Entgegennahme o. B. 
 

Fortschreibung der Eckpunkte für die Schulentwicklungsplanung 2018 -2022 

 

Grund der Vorlage 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat am 12.03.2018 die Eckpunkte für die 
Schulentwicklungsplanung 2018 – 2022 beschlossen (Drucks.-Nr.: VO/1089/17). Unter 
Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung und der Finanzmittelplanung ist eine Anpassung 
der Zeitplanung und Ausrichtung der Maßnahmen erforderlich. Die Aufstellung enthält 
darüber hinaus weitere erforderliche Schulbaumaßnahmen, um den geänderten Bedarf in 
der Wuppertaler Schullandschaft zu erfüllen.  
 
Beschlussvorschlag 
Die parlamentarischen Gremien nehmen die veränderte Bauzeitenplanung für den Schulbau 
und die Schulsanierung bis 2028 zur Kenntnis. 
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Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 
Mit der VO/1089/17 berichtete die Verwaltung zum Thema wachsende Schülerzahlen und 
schlug gleichzeitig Maßnahmen vor, mit denen die zusätzlichen Raumbedarfe erfüllt werden 
können. 
 
Die seinerzeit genannten Zeitabläufe für die vorgeschlagenen Maßnahmen mussten 
aufgrund vieler Faktoren wie z.B. sehr viel aufwändigere Verfahren vor Beauftragung von 
Planern, mehrfach durchzuführende Ausschreibungen, Bauzeitverzögerungen, fehlende 
Fachfirmen etc. aktualisiert werden. 
 
Das GMW stellt die in der beigefügten Tabelle ersichtliche Bauzeitenplanung bis 2028 vor. 
Die Bauzeitenplanung enthält außerdem eine angepasste Zeitschiene der 
Schulbaumaßnahmen, die in den Doppelhaushalt 2021/22 eingebracht wurden.  
 
Neben den genannten zeitlichen Veränderungen bedürfen zudem folgende Maßnahmen 
einer inhaltlichen Aktualisierung: 
 

1. Aufgrund des starken Anstiegs der Schülerzahlen im Bereich der Förderschulen soll 
der ehemalige Grundschulstandort Elfenhang für eine künftige Nutzung als 
Förderschul-Dependance vorgesehen werden. Auch der ehemalige 
Förderschulstandort Hufschmiedstraße wird perspektivisch wieder für eine 
Förderschulnutzung eingeplant. 
Die seinerzeitige Überlegung, an beiden Standorten evtl. eine Nutzung als 
Grundschule vorzusehen, wird aufgrund der prognostizierten Schülerzahlen im 
Einzugsgebiet der Schulen und des Anmeldeverhaltens der Eltern nicht mehr für 
zwingend gehalten.  

 
2. Die angedachte Erweiterung des Schulzentrums Ost wurde durch die Anmietung von 

Räumlichkeiten im Bünger-Gelände realisiert. Während das Gymnasium dafür keinen 
Bedarf angemeldet hat, wird die Max-Planck-Realschule voraussichtlich ab Herbst 
2021 dort Räumlichkeiten nutzen.  

 
3. Im Schulzentrum Süd ist das dort bislang in Räumlichkeiten der Friedrich-Bayer-

Realschule untergebrachte Bandwebermuseum ausgezogen. Es wurde 
zwischenzeitlich in das Gold-Zack-Gebäude verlagert. Aufgrund dieser zusätzlichen 
Raumressourcen kann die Realschule weitere Klassen bilden. Im Schuljahr 2020/21 
wird die FBR mit fünf Klassen der Jahrgangsstufe 5 starten und erreicht dadurch nun 
insgesamt eine Zügigkeit von 4,5, die ggfs. noch erhöht werden kann. 
 

Kosten und Finanzierung 
 
entfällt 
 
Zeitplan 
 
2020 - 2028 
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Anlagen 
 
Anlage 1 – Zeitplanung Schulbau bis 2028 
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